
 Die Auslegung der Tora - von Generation zu Generation 
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"Stelle kein Hindernis" - vor jemanden, der für 

etwas [Bestimmtes] blind ist.  Wenn ein 

Mensch einen Rat von dir annimmt, gib ihm 

keinen Rat, der ihm gegenüber ungerecht ist. 

Sage ihm nicht, er solle "morgens  inausgehen", 

damit er von Räubern bestohlen wird, "mittags 

hinausgehen", damit er von einer 

unerträglichen Hitze heimgesucht wird  

(Sifra, Kedoschim, Parascha 2,14). 
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"Einem Blinden 

sollst du kein 

Hindernis in den 

Weg legen." 
(Levitikus 19, 14)  

3
. K

o
m

m
e

n
tato

re
n 

"Aber das ist die Pflicht des ehrlichen 

Mannes: Wenn jemand kommt, um 

ihn zu konsultieren, wird er nur 

Ratschläge geben, die er auch selbst 

annehmen würde." 

(Mesilat Yesharim, Kapitel 11) 

Die Weisen haben die 

 Tora verstanden und gelehrt . 

Kommentatoren 

interpretierten die 

Worte der Weisen oder 

der Tora 

Meine Interpretation 


